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Ein Mißverständnis
Heda Freyhold rief ein junger Mann aus dem

Gedränge des Londoner Bahnhofes der Süd West Bahn
Bist Dn s wirklich Welch seltsames Zujammemreffen

Hätt ich mir träumen lassen als wir in Deutschland Ab
schied von einander nahmen daß wir uns jenMs der Nord
see im nebligen verräucherien London wiedersehen würden
Was führt Dich her Geschäfte oder die Wanderlust

Beides Du weißt ja daß ich durch einen Brief
meines Chefs plötzlich von Sommerfeld abberufen wurde
Wann hast Du den Ort verlassen und was machen unsere
dortigen Bekannten

Habe sie alle vor vierzehn Tagen wohl und munter
zurückgelassen bin seit zehn Tagen hier und jetzt im Begriff
in Geschäften nach Plymouth zu gehen

Und Stein s und Fräulein Käthchen Wie ging es
denen

O Käthchen bleibt sich immer gleich doch nein
sie hat sich in letzterer Zeit durch ihre Bekanntschaft mit
Hans von Kreuz sehr bemerkbar gemacht Sie reiten sie
fahren zusammen aus tanzen

Wer ist Hans von Kreuz fragte der Andere sehr
eifrig

Ach so Du weißt nicht daß dieser Hans kurz nach
Deiner Abreise in Sommerfeld eintraf die begüterten
Kreuz kennst Du doch jedenfalls dem Namen nach Emma
ist gleichfalls mit ihnen verwandt Na Emma und Kurt
sind schon wilde Rangen aber Hans erst puhl Hat
Käthchen Stein einen kostbaren Diamantring verehrt Ihrer
Mutter will die Freundschaft gar nicht gefallen aber Käth
chen folgt ihrem eigenen Kopfe Denke Dir als Holla
Zug nach Plymouth Adieu grüße Alle wenn Du vor mir
nach Hause kommst

Mit diesen Worten stürzte der etwas burschikose junge
Mann auf die Wagenreihe zu und ließ seinen Freund Otto
Freyhold mit verblüffter Miene stehen

Seine Bestürzung schien sehr begründet denn er war
seit mehreren Monaten mit Käthchen Stein verlobt und
hatte es während seiner langen Reise durch England nie
versäumt ihr mindestens jeden dritten Tag Nachricht von
sich zu geben Dagegen waren die Briefe seiner Braut in
den letzten Wochen weit seltener eingetroffen was er aller
dings bis jetzt dadurch erklärt hatte daß er nicht jederzeit
im Stande war seine nächste Adresse genau anzugeben
Jetzt aber stieg der Argwohn in ihm aus daß sie wohl
andere Ursachen haben möchte ihm so selten zu schreiben
Wie dem nun auch sein mochte er fühlte sich im höchsten
Grade beunruhigt und anstatt wie es seine Absicht gewesen
alle Sehenswürdigkeiten der großen Metropole gründlich in
Augenschein zu nehmen beschloß er nun nächsten Tages
nach Deutschland zurückzukehren

Hier erfuhr er alsbald daß sich die Familie Stein
für den Sommer in ein bekanntes Seebad begeben habe und
folgte ihnen ohne sich vorher anzumelden dorthin nach

Bei der Ueberfüllung der Gasthöfe hatte er viel hin
und her zu wandern um ein Zimmer zu erhalten und als
er endlich ein solches gesunden legte er sich müde und abge
spannt wie er war nieder um einen Augenblick zu ruhen

In Halbschlummer versunken hörte er im Nebenzimmer
Frauenstimmen die um so deutlicher vernehmbar waren als
sich in der Wand zwischen beiden Räumen eine Thür be
fand Indessen achtete er nicht darauf bis plötzlich eine der
Sprecherinnen laut ausrief

Ach sieh doch dort fährt Käthchen Stein mit
Hans von Kreuz

Freyhold sprang jetzt völlig munter auf und blickte
zum Fenster hinaus

Doch unter den vielen leichten Equipagen welche drü
ben vorüber rollten vermochte er diejenige nicht heraus
zufinden in welcher Käthchen und der ihm so verhaßte
Hans saßen

Hol der Kukuk diesen Menschen, brummte er indem
er sich anschickte für den Abend Toilette zu machen

Beide sollen ja wohl verlobt sein kam es deutlich
durch die Thüre an welcher er während dessen zu stehen
verurtheilt war

Ja wohl Und die Vertraulichkeit zwischen den Bei
den ist der Art daß ihre Verlobten wohl deshalb eifer
süchtig werden können

Krach kam an der anderen Seite der Thür der Sei
fennapf zur Erde denn Freyhold war durch das Gehörte
nervös geworden und hatte ihn fallen lassen Doch ersparte
ihm dies die Folter Weiteres über seine Käthe und den
verhängnißvollen Hans mit anhören zu müssen

In der Abenddämmerung schon wandelte er Käthchen
am Arme langsam am Uferdamm auf und nieder Sie
hatte ihn in einer Weise begrüßt die jeden Liebhaber be
friedigen mußte als sie aber sein ernstes zurückhaltendes
Betragen bemerkte da wurde auch sie nach und nach einsilbig

Otto, sagte sie eben als sie außer Hörweite der
anderen Spaziergänger waren bist Du nicht wohl oder
was ist es das Dich so nachdenklich so ganz anders als
sonst erscheinen läßt

Er hatte bisher gezögert den Gegenstand zu berühren
auf den all sein Denken gerichtet war doch so direkt ge
fragt konnte er es nicht länger umgehen

Käthchen, sprach er ihr ernst in die Augen schauend
die sie besorgt zu ihm aufgeschlagen hatte ich habe etwas
über Dich gehört was mir mehr Kummer bereitet als ich
mit Worten ausdrücken kann

Sie machte große Augen
Ueber mich

Ja über Dich und Hans von Kreuz

Freitag den 28 Februar
Ein tiefes Roth überzog ihr Gesicht

Wer hat Dir etwas gesagt
Das bleibt sich gleich Ich sehe daß man allgemein

darüber spricht

Und wenn so, erwiderte sie stolz wen außer mir
geht es etwas an Wenn ich Hans gern habe trotz aller
verleumderischen boshaften Nachreden anderer Leute was
kannst Du dagegen einzuwenden haben

Käthchen Du sprichst sonderbar Vergiß nicht in
welchem Verhältniß wir zu einander stehen

Dies Verhältniß giebt Dir doch keine Berechtigung
Dich in meine Bekanntschaften zu mischen, entgegnete sie
etwas kühl

Auch nicht wenn diese Bekanntschaft wie Du es
nennst sich zwischen uns drängt

Wie so sollte sie das Nur ein so eifersüchtiger Je
mand wie Du bist kann dagegen etwas einzuwenden haben
Otto, setzte sie plötzlich zärtlicher hinzu weißt Du denn
nicht daß alle Hans in der Welt nicht im Stande wären
meine Liebe zu Dir zu verringern

Das muß sich erst finden, antwortete er ruhig
Was ich von dem Charakter Deiner neuen Bekanntschaft

gehört habe sagt meinem Geschmacke durchaus nicht zu
An Hans ist keine schlechte Ader es hat niemals

ein edleres hochherzigeres Wesen gegeben Das bischen
Uebermuth und Tollköpfigkeit das legt sich Ich will Dich
vorstellen Otto

Nein danke Ich bin wählerischer in meinen Bekannt
schaften danke für Deinen tollen Hans

Sie zog ihren Arm aus dem seinigen und sah ihn
fest an

Wer meine Freunde beleidigt beleidigt mich
sagte sie

Käthchen ich habe es satt Wir müssen uns über
die Angelegenheit verständigen Ich will nicht daß meine
zukünftige grau sich und mich dem Gerede aussetzt will
auch nicht ihr Herz mit Jemand anderm theilen Du hast
mir erklärt daß Du Niemandem gestatten würdest sich zwi
schen uns zu drängen Beweise also die Aufrichtigkeit Deiner
Worte und versprich dies mir peinliche Freundschaftsverhält
niß zu lösen

Er sprach dies in warmem aufgeregtem Tone Käthchen
blieb stehen und sah ihn einen Augenblick starr an

Wer giebt Dir ein Recht mir solche Vorschriften zu
machen sagte sie heftig Noch bin ich Dein Weib Deine
Sklavin nicht

Und Du kannst es niemals werden so lange Du mit
Deinem Hans ausfährst spazieren gehst und

Genug mein Herr rief sie sich stolz emporrichtend
Ich will es auch niemals werden Hier ist Ihr Ring

Um den schlichten Goldreif vom Finger zu ziehen
mußte sie erst den Brillantring entfernen der prächtig im
Mondschein funkelte Ihre Hand zitterte als sie letzteren
wieder ansteckte

Ein recht passender Tausch, bemerkte Freyhold bitter
ich nehme das reine Gold meiner Liebe zurück und Du

magst die Diamanten Deines theuren Hans tragen Sei
glücklich mit ihnen

Sie antwortete nicht Höflich bot er ihr den Arm
Wollen wir nach dem Hötel zurückkehren
Nein danke Ich werde Dich allen weiteren Bemü

hungen entheben

Damit eilte sie zu einem in einiger Entfernung vor
übergehenden Paare einem jungen Herrn und einer Dame
beide hübsch und von höchster Eleganz

Als Freyhold sich einmal umblickte sah er daß der
Herr sie am Arme führte und hörte sie sagen

Es ist nichts Hans außer doch ich erzähle es
Dir ein anderes Mal

Das ist mir genug, dachte Freyhold sich von ihnen
entfernend Sie ist nicht das Mädchen für welches ich
sie hielt

Die halbe Nacht hindurch schritt er in seinem Zimmer
auf und ab Bald war es ihm als könne er sie unmög
lich aufgeben und dann beschloß er am nächsten Morgen
eine Versöhnung um jeden Preis herbeizuführen Dann
wieder machte er sich Vorwürfe über seine verächtliche
Schwäche und das Endresultat war daß der Eigenthümer
des Hotels das Zimmer am andern Tage anderweitig be
setzen konnte denn Herr Otto Freyhold war schon in der
Frühe mit der Eisenbahn in seine Heimath abgereist

Käthchen Stein aber suchte umsonst die Unruhe und
Aufregung zu verbergen mit welcher sie noch lange Zeit
nach dem Geliebten ausschaute Auch sie warf sich ihr
barsch abweisendes Verhalten vor und als sie hörte daß er
fortgereist sei fortgereist ohne ein Wort des Abschiedes da
war es ihr als sei aller Sonnenschein aus ihrem Leben
gewichen als könnte sie nie wieder glücklich werden Aber
nicht um Alles hätte ihr Stolz sich entschließen können den
Verlorenen zurück zu rufen und zu versöhnen

So verging ein volles Jahr Freyhold widmete sich
seinem Berufe und Käthchen suchte Zerstreuung in Gesell
schaften und Reisen bis sie schließlich mit einigen Freunden
nach Frankreich aufbrach um dort einen Sommer zuzu
bringen

Hier stand sie eines Tages in Versailles in den An
blick eines Gemäldes versunken indeß ihre Begleiter ein
junger Mann eine jüngere und eine ältere Dame einzeln
weiter gegangen waren als die letztere plötzlich ausrief

Ist es möglich Sie Herr Freyhold Wie freut es
mich einen Bekannten aus der Heimath zu treffen

Der Angeredete wendete sich und Begrüßungen und
Erkundigungen wurden ausgetauscht

1879
Er befinde sich in Geschäften hier und gedenke längere

Zeit zu verweilen sagte er
Und ich, berichtete die Dame habe mich überreden

lassen meinen jungen Freunden hier als weiblicher Mentor
zu dienen Erlauben Sie daß ich Sie Herrn und Fräulein
von Kreuz vorstelle

Ist Fräulein von Kreuz nicht aus Sommerfeld Dann
kenne ich Sie bereits oberflächlich

Ach Sie sprechen von Emma Nein dies ist ihre
Cousine aus der Residenz eine reiche Erbin denn sie und
ihr Bruder der junge Herr da drüben sind in den
Besitz eines kolossalen Vermögens gekommen

Freyhold wurde es bei diesen Worten höchst seltsam zu
Muthe Mußte dieser reiche junge Mann dieser Vetter
Emma s nicht der ihm unvergeßliche Hans sein dessen Name

ihn seit Jahr und Tag wie der böse Dämon seines Lebens
verfolgt hatte

Es widerstrebte ihm sich näher zu erkundigen und den
noch trieb es ihn unwiderstehlich dazu

Ist der der Herr Herr Hans von Kreuz
Nein dies ist Kurt Ich kenne gar keinen Herrn die

ses Namens
Ich glaubte doch Fräulein Emma habe einen Ver

wandten einen Bekannten von Fräulein Stein der
sich zeitweise in Sommerfeld aufhielt Namens Hans, sagte
er mit Ueberwindung

Sie sind da in einem eigenthümlichen Irrthum Hans
ist ja die junge Dame der ich Sie eben vorstellen will
Fräulein Steins Busenfreundin

Freyhold starrte sie sprachlos an
Wie beste Frau Burgthal Sie sagen jener Hans

über dessen Intimität mit Käthchen so viel gesprochen wurde
sei eine Dame

Freilich Sie können sie doch unmöglich für einen
Mann gehalten haben

Ich bin ihr nie begegnet und der Name
Frau Burgthal fing zu lachen an Sehr richtig der

Name paßt eigentlich besser für das starke Geschlecht Da
aber ihre Mutter Johanna und eine Cousine von ihr eben
falls Hannchen hieß so nannte man sie zur Unterscheidung
und mit Anspielung auf ihr Wildfeuer Naturell Hans
Welch kostbares Mißverständniß I setzte sie abermals lachend
hinzu

Freyhold vermochte in der ersten Ueberraschung kein
Wort hervorzubringen Endlich stammelte er

Und Fräulein Käthchen wo ist sie jetzt
Ei sie wird im nächsten Saale sein noch immer in

jenes Bild Marie Antoinettens vertieft
Freyhold hörte nichts mehr Einen Augenblick später

stand er an Käthchens Seite die bei seinem Anblick in nicht
geringe Verlegenheit gerieth

Wende Dich nicht ab Käthchen Ich bin das Opfer
eines sonderbaren Mißverständnisses gewesen Willst Du
mich anhören

Nun erfolgte die Aufklärung welche Freyhold mit den
Worten schloß

Warum sagtest Du mir denn nicht Käthchen daß
Hans ein Mädchen sei

Weil ich selbstverständlich glaubte Du wüßtest das,
versetzte sie

Und den Ausgang der Geschichte mag sich der Leser

selbst denken N Post
Der verblüffte Staar

Gelt Mätzchen das behagt dir nicht
Du träumtest schon von grünen Blättern
Von Blüthenduft und Sonnenlicht
Und nun mit Sturm und Graupelwettern
Nahet der Winter und rast in den Bäumen
Da ist s vorbei mit dem seligen Träumen
Dein Auge blickt so sterbensmatt
Vom kahlen Aste aus mich nieder
Aus deinem tapfern Herzchen hat
Der Sturm gefegt die frohen Lieder
Ach ich verstehe dein stummes Klagen
Schwer nur fingt sich s mit hungrigem Magen

Nun schau was ich dir mitgebracht
Greif zu und sei nicht mehr so bange
Es siegt der Frühling über Nacht
Denn strenger Herr regiert nicht lange
Doppelt erfreuen dich dann seine Gaben
Weil du durch Leid sie verdienet wirst haben

B Hoepfner
Land und Hauswirthschast

Zur Warnung theilen wir mit Unter die der Ge
sundheit der Kinder höchst gefährlichen Spielwaaren fallen auch
jene Blechspielzeuge zu deren Färbung und Bemalung schlecht
haftende billige Kolophoniumlacke verwendet werden Bekanntlich
haben alle kleinen Kinder die Gewohnheit Alles was sie vor
her erfreut schließlich in den Mund einzuführen in den Gegen
stand zu beißen oder doch daran zu lecken und zu lutschen Bei
Anwendung des verpönten billigen Kolophoniumharzes für lackirte
Blechspielzeugs aller Art besonders aber für Klappern Musik
instrumente Blechfiguren aller Art c welche sich beim Anfassen
mit warmer Hand klebrig anfühlen und an den Kanten bald
schmutzig werden da ist oft in wenig Tagen die giftig rothe
grüne weiße u s w Farbe von dem jetzt wieder in ursprüng
lichem Blechglanze schimmernden Gegenstande gänzlich verschwunden
Das arme Kind welches die giftigen Farben ableckte und ver
schluckte hat nicht selten dadurch mehr oder weniger zu leiden
und treten oft Stadien ein welche die Eltern veranlassen die
Hilfe des Arztes in Anspruch zu nehmen



Zur Entwickelung des Protestantismus in nicht
evangelischen Ländern

In Palästina sind seit 36 Jahren Bemühungen für
Gründung evang Gemeinden im Werke Vor 36 Jahren
kam der erste protestantische Bischof nach Jerusalem Jetzt
bestehen dort 3 evang Gemeinden eine deutsche eine
englische und eine arabische Die Deutschen besitzen eine
tüchtige Schule ein Kinderspital ein Pflegehaus für Aus
sätzige eine Schule für etwa 100 meist arabische Mädchen
ein Waisenhaus für 70 Knaben und ein Spital Der Je
rusalemsverein in Berlin die Crischona bei Basel und die
Diakonissenanstalt zu Kaiserswerth sind die Ausgangs und
Stützpunkte dieser Stiftungen werkthätiger Liebe Die
bedeutendste Fürsorge für Ausbreitung evang kirchlichen und
christlichen Lebens jedoch geht von England aus Englische
Gesellschaften unterhalten eine Anzahl Schulen in Palästina
12 Protestant Gemeinden Eingeborener befinden sich im
Lande mit 22 23 Schulen Der Berliner Jerusalems
verein feierte Anfangs v I sein 25jähr Jubiläum Eine
Menge Schul und Erziehungsanstalten Kirchen Kranken
häuser sind durch seine Vermittlung nicht nur im heiligen
Lande selbst sondern auch in Alexandrien Kairo c gegrün
det worden Die vom deutschen Reichskanzleramte unter
haltene Erziehungsanstalt in Jerusalem zählt z Z 43 die
Diakonissenanstalt 112 Zöglinge

In Italien existirten vor 40 Jahren nur 15 kleine
evang Waldensergemeinden in Piemont heute giebt es 60
Gemeinden der Waldenser die von den Alpen bis hinüber
nach Sicilien sich ausdehnen 47 Orte ohne Gemeinden
werden von den Evangelisten regelmäßig besucht Die Wal
denserkirche zählt 101 Arbeiter Professoren Geistliche Leh
rer Daß die Schulen in gutem Ansehen stehen und daß
die italienische Bevölkerung nach gutem Schulunterricht ver
langt geht u A daraus hervor daß in Livorno unter
den 268 Kindern welche evang Schulen besuchen 241 von
katholischen Eltern geschickt sind Auch in Neapel besiegen
die Waldenserschulen jede Konkurrenz Neben der Wal
denserkirche aber in einträchtigem Zusammenwirken mit dieser
besteht seit 1870 die freie Kirche gegründet von Defanctis
und Gavazzi welche beide früher im Dienste der römischen
Kirche standen Diese Kirche besitzt 32 Gemeinden

Am bekanntesten ist in Deutschland das spanische
Arbeitsfeld Das Verlangen nach evang Geistlichen ist dort
noch größer als in Italien doch fehlt es bis jetzt noch an

einem Seminar und an Arbeitskräften Die Anfänge in
Portugal 3 Gemeinden eine Protest Zeitschrift 10 Bibel
boten berechtigen zu guten Hoffnungen

Rheinisch Westph Korresp

Vermischtes
Der Bremische Verein für Sonntagsruhe hat

folgendes Statut aufgestellt
ß 1 Zweck des Vereins Zur Sicherung und Durch

führung der Sonntagsruhe in Bremen durch freiwillige
Thätigkeit des Publikums bilden die Unterzeichner dieses
Statuts einen Verein 2 Mitglieder des Vereins
Mitglied des Vereins wird jeder erwachsene Einwohner der
Stadt Bremen welcher durch Unterschreiben der Statuten
nicht nur im Allgemeinen die Pflicht übernimmt die Zwecke
des Vereins zu fördern sondern auch für seine Person sich
verpflichtet an den Sonntagen die Hausarbeit thunlichst zu
beschränken keinerlei Einkäufe im Hause oder in Läden zu
machen die an einem Wochentage besorgt werden können
den Einkauf der nothwendigsten Lebensmittel in der Frühe
zu bewerkstelligen und keinen Gewerbetreibenden ohne drin
gende Noth zur Sonntagsarbeit zu veranlassen Jedes Mit
glied zahlt einen jährlichen Beitrag von 10 Pfennigen

4 Der Vorstand übernimmt das Verständniß der Ziele
des Vereins durch die Presse Flugblätter Veranstaltung von
Versammlungen Anregung und Herausgabe von Schriften
Gewinnung von Helfern u s w zu fördern er ist aufgefor
dert das ganze Gebiet von öffentlichen und privaten In
teressen welche mit der Sonntagsruhe zusammenhängen ins
Auge zu fassen und zur Förderung der Vereinsziele zu ver
werthen 5 Der Ausschuß besteht aus dem Vorstande
und 24 Mitgliedern welche von der Generalversammlung
auf 3 Jahre gewählt werden Der Ausschuß kontrolirt die
Ausführung der beschlossenen Arbeiten und die Ausführung der
beschlossenen Arbeiten und die Helferschaften 6 Von
den Helfern Zur Sammlung von Unterschriften der Mit
gliedschaft und zur persönlichen Vertretung der Ziele des Ver
eins werden freiwillige Helfer und Helferinnen angenommen
Jeder Helfer oder Helferin übernimmt nach näherer Vor
schrift des Vorstandes aus einer Anzahl von Häusern die
Unterschriften der erwachsenen Bewohner zu gewinnen und
den Beitrag der Mitglieder in Empfang zu nehmen Die
Helfer sind möglichst in Helferschaften mit je einem Obmann

zu vereinigen s 7 Jährlich findet eine Generalver
sammlung der Mitglieder statt

Die Bildung des Vereins ist erfreulich namentlich
scheint uns das Institut der Helfer und Helferinnen ein
glückliches zu sein

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Freitag 28 Februar Neues Theater Siegfried Zwei

ter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen
Mime Herr Karl Schlosser königl bahr Hofopern
sänger als Gast Sonnabend 1 März Neu einstu
dirt Das bemooste Haupt oder Der lange Israel

Sonntag 2 März Götterdämmerung Dritter
Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen
Anfang 6 Uhr Altes Theater Freitag 28 Febr
Lumpaci Vagabundus

Nachtrag
Teplitz 26 Februar Bertiner Tageblatt Der

Direcnon der Dux Bodenbachcr Eisenbahn ist soeben von
Ossegg die Nachricht zugegangen daß heute Vormittag um
9 /z Uhr in dem rechts vvn oer Bahn im Viktoria Schachte
bestehenden Tagbruche das circa 6 Meter hoch stehende Tag
wasser durch in Säcke zusammengepreßte Luft unter starkem
Getöse circa acht Meter hoch in Form einer Säule in die
Luft getrieben wurde worauf sich der Tagbruch noch mehr
vertieft hat Die dort bestehenden Erdrisse haben sich
vergrößert Heute früh sind hier drei größere zu Industrie
Etablissements gehörige Wasserbrunnen plötzlich versiegt In
einem vierten fällt der Wasserstand rapide Die Bevölkerung
ist sehr beunruhigt darüber ebenso weil die Kommissions
sitzungen jetzt nur noch geheim gehalten werden und man
über deren Resultat in jüngster Zeit nichts mehr erfährt
Die Teufung der Urquelle ist bis jetzt bis auf 4 Meter vor
geschritten

Petersburg 27 Februar Original Telegramm
Bezüglich des angeblichen hiesigen Pe lsalleS berichtet das
Petersburger Journal daß die Sanitätskommission unter
Vorsitz des Stadtpräfekten die Kranken untersucht und kon
statirt hat daß keinerlei Pestshmplome nur einfache lokale
Jnflammation Gefahr also nicht vorhanden sei Die Medi
zinalrachsmitglieder werden Donnerstag die Kranken noch
mals untersuchen und definitiven Bericht erstalten

300 Meter Rester Kleiderstoffe von 3
l 6 8 Meter Länge werden bedeutend unter
dem Einkaufspreise verkauft

L Gundermann Schmeerstr

Welche Vrsd Mrik
empfiehlt aus reinem Roggenmehl 33 PfUttd
für 3 Mark p Wagen frei ins Haus Be
stellungen werden angenommen alter Markt 5
Schmeerstraße 25 und Geschirr Daselbst
Einzelverkauf 5Vz M für 50

Aus reinem Roggenmehl

um trocken warme Füße zu haben in allen
Größen in größter Auswahl empfiehlt

I R Strätzuer
12 Kücheufchräuke Stück 7 sofort zu

verkaufen Geiststraße 58
7 Fenster moderne Rouleaux mit Bogen

preiswerth zu verkaufen
Sattlermstr Taatz gr Brauhausg 31 III

Versch Pferdegeschirr u 1 neue Pferdes
krippe zu verk Unterberg 4 im Seifenladen

Besten Magdeb Sauerkohl g A 8
feinschmeckende harte saure Gurken empfiehlt

ri Leipzigerstratze 78
und Filialen

Hansverkans Ein neues Grundstück mit
schönem Laden Werkst Hof u Gart ist m
2000 H Anz bill z verk Näheres durch d
Annoncen Exped von I

Lksraissttss
in größter Auswahl sowie in neuesten
Mustern für Herren n Knaben empfehle
äutzerst billig

AI Geiststratze 67
Heute empfing frische Thüringer Tafel

butter a A 90
t gr Ulrichstr 30

Tischbutter
von frischer und wie bekannt nur vorzüg
licher Oualite in Fäßchen von Uktto 9 A

1 frauco per Post sowie fest geräucherte
sehr schöne Dauer Schinken pro 80 Pfg
srauco versendet

in Rügenwalde

in schöner harter Waare As 50
Türkisches Pflaumenmus 5 20 H
Feinsten gem Zucker 5 40
bei F Wieder am Markt

neben der Marktkirche

Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter findet
sofort Beschäftigung

Kefersteiu sche Papierhandlung

Einen Lehrling sucht zu Ostern
ZL i IM Uhrmacher

Ein Laufbursche
sofort gesucht Couditorei von

gr Ulrichstraße 56
In unserer Anstalt finden Aufnahme eine

perfekte Plätterin Lohn 15 20 per
Woche sowie Lehrmädchen Honorar 18
Lehrzeit 6 Wochen nach derselben dauernde
Beschäftigung
Amerikanische Glanz Wasch u Plättanstalt

Augusta stra tze 4 I
Eine gesunde Frau welche schon 6 bis 7

Monate gestillt hat wird gewünscht ein Kind
täglich zwei mal mit zu stillen

F W Braumann
Rathhausgasse 8

Eine Person in gesetzten Jahren mit guten
Zeugnissen wirv zur selbstständigen Führung
einer bürgerlichen Wirthschaft zum 1 April
gesucht Näheres gr Ulrich straße 45 p

Ein ord Mädchen kann z 1 April Dienst
erhalten Klausthorstraße 4 im M ehlgeschäft

Eine Aufwartung ges Sophienstr 6 p
1 gesunde Amme weift nach

Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3
1 Aufwartung f den ganzen Tag weist nach

Panline Fleckiuger kl Schlamm 3
Köchin Stuben Haus und Kindermädchen

werden gesucht und nachgewiesen durch
Panline Fleckinger kl Schlamm 3

Zur Beachtuug
Ein verheiratheter Mann in den 40er Jah

ren der leichte schriftliche Arbeiten zu besorgen
und auf Verlangen einige Hundert Thaler
Caution zu leisten im Stande wäre sucht für
sofort oder 1 April Stellung als Büreaudiener
oder Kassenbote in einem Bank oder größeren
Handelsgeschäft Näheres unter Nr 10 in
der Expedition d Blattes

Recht brauchbare Mädchen von
außerhalb mit mehrj g Zeugn suchen f Küche
und Hausarbeit Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein anst Mädchen von außerhalb in allen

weibl Handarbeiten geübt sucht Stellung als
Hausmädchen Offerten W 16 in der Exp
dieses Blattes

Ein anst Mädchen sucht Aufwartung am
liebsten für den ganzen Tag

Zapfenstraße 16 3 Tr

Ei großer Laden
in bester Geschäftslage ist zum 1 Juli d I
zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Kleiner Laden

für 50 Hl prännm zum 1 April zu ver
Miethen Klausthorstraße 4

Charlottenstratze 2 Herrschaft 1 und
2 Etage zu vermietheu sofort oder
später zu beziehen

Charlottenstratze 2 Nähe des Bahn
hofs grotzer Laden auch zum Comtvir
passend billig zu vermietheu

Part Wohnung auch als Compi ist für
300 1 April zu bez Nie meyerstr 15 I l

Die 1 Etage Leipzigerstraße 103 ist per
1 April getheilt z u vermiethen Näh das

Herrschasil Wohnung 1 u 2 Etage mit
Gartenbenutzung zum 1 April zu vermiethen

Gütch enstraße 8

Georgstratze 1 ist eine Wohnung für
44 zum 1 April zu vermiethen

Ebendaselbst ist eine Herrschaft Woh
nung bestehend aus 3 Stubeu 2 Kam
mern Küche u allem Zubehör f 130
zu vermiethen

Eine Wohnung zu 60 LA zu vermiethen
Schul berg 4

Eine Wohnung in der Wilhelmstraße be
stehend aus 2 St 2 K K u Zubeh zu
ver mierhen Näheres Schulberg 4 I

Eine Stnbe 2 Kammern u Küche zu
vermiethen Schulberg 8

Pferdestall u Futtergelatz Stube gr
Kammer Kochgelegenheit für 48 LA zu verm
Wo sagen I Barck K Co
Wohnung f 2wrd Leute z verm Schmeerstr 17

Eine möbl Stube per 1 April
Leipzigerstraße 58 im Laden

Kl möbl Stube v erm sof Trödel 17
Möbl Stube auf ein oder mehrere Monate

Schulgasse 4 2 Tr
Frdl möbl Wohn sof Moritzkirchhof 15
Möbl Stube mit K in frdl Lage sof od

sp zu verm Friedlichst 16 ll am Weidenpl
Fr möbl Wohnung Lanowehrstr 3 II
Möbl Wohnung Augustast raße 3 x

Anst Schläfst mit K Graseweg 21 Stange

Gesucht
wird zum 15 März für 2 Damen eine aus
zwei Piscen bestehende Parterrewohnung in
der Nähe des Theaters Gefl Offerten wer
den an Fräulein Geist Sophienstr 32 erb

Eine Wohnung
von 4 5 Pieren nebst Zubehör im Innern
der Stadt angenehm gelegen und bis 1 Ok
tober beziehbar wird von einem ruhigen kin
derlosen Miether gesucht

Offerten mit Angabe des Miethspreises
unter Chiffre C H 12 in der Exped d
Bl erbeten

Zwei junge verheirathete Leute suchen in
der Nähe am Neumarkt in einem anstand
Hause eine Wohnung Preis von 120 bis
180 Offerten unter L 1107 bei Ru
dolf Mofse Halle a/S niederzulegen

Zum 1 Juli g, 0 wird in einem sei
nen Hause im Königsviertel möglichst in
der Nähe des Telegraphenamtes eine Localität
von 4 bis 5 Plscen gesucht von welchen 2
Plscen zu Comptoirzwecken passend sein wür
den Parterre vorgezogen event aber auch
erste Etage Gefl Offerten unter Chiffre W
H 200 in der Exped d Bl erbeten

Zwei j kinderl Leute suchen eine Wohnung
im Preise von 40 Näheres

Unterberg 4 im Seisenladen

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von
tvin ck Voller Halle Leipzigerstraße 2

frei abzufahren Sophieustratze 9

liiii
empfiehlt sich zum Clavier Uuterricht außer
oem Hause Honorar nach Verabredung

Offerten unter H 1097 Zlossv
Halle a/S

Schuhmacherarbeiten werden schnell u
billig angefertigt Brunoswarte 5

Ein kl Kind nimmt in die Ziehe
Martens Glaser Giebichenst Äöckstr 9 H II

30Mark Belohnung
erhält der Fiuder eines am 17 Febr
verlorenen goldenen Armbandes mit
grotzem Epheublatt Abzugeben beim

Goldarbeiter Scharrngasse
Ein schwarzseidener Domino verloren ge

gangen Gegen Belohnung abzugeben
Schimmelgasse 62

Familien Nachrichten
Danksagung

Für die vielen Beweise der Liebe und
Theilnahme beim Dahinscheiden unseres lieben
Sohnes des Kaufmannes Ernst Damm
sowie dem Herrn Consistorialrath Drhander
für die tröstende Grabrede sagen hiermit
unsern innigsten Dank

A Damm und Frau
Heule früh um 7 Uhr entschlief sanft

nach längerem Leiden mein treuer und guter
Hatte Dies start jeder besonderen Meldung
allen Bekannten zur Nachricht Emma Zeuke

Halle a/S den 27 Februar 1879
Gestern Nachmittag V 4 Uhr endete der

Tod das Leben unserer lieben Mutter Wittwe
Emilie Thieme Dies allen Bekannten statt
besonderer Meldung

Emilie und Martha Thieme
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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